 Datenträger in Laufwerk D: PRGS       

 Seriennummer des Datenträgers: 321D-13D0

 Verzeichnis von D:\TEMP\WIN-NET

.              <DIR>        25.07.01   9:16 .

..             <DIR>        25.07.01   9:16 ..

FTP      EXE        45.056  25.07.01   9:17 FTP.EXE

NBTSTAT  EXE        34.543  25.07.01   9:17 NBTSTAT.EXE

NET      EXE       356.134  25.07.01   9:17 NET.EXE

NETSTAT  EXE        32.768  25.07.01   9:17 NETSTAT.EXE

NETWATCH EXE        77.824  25.07.01   9:22 NETWATCH.EXE

PING     EXE        24.576  25.07.01   9:22 PING.EXE

ROUTE    EXE        32.768  25.07.01   9:23 ROUTE.EXE

TELNET   EXE        77.824  25.07.01   9:23 TELNET.EXE

TRACERT  EXE        20.480  25.07.01   9:23 TRACERT.EXE

WINIPCFG EXE        53.248  25.07.01   9:24 WINIPCFG.EXE

WINPOPUP EXE        28.299  25.07.01   9:26 WINPOPUP.EXE

DIR      TXT             0  25.07.01   9:27 dir.txt

        12 Datei(en)               783.520 Bytes

         2 Verzeichnis(se)        2.258,01 MB frei

-------------

Überträgt Dateien von und zu einem Computer, der den FTP-Server-Dienst

ausführt. Ftp kann interaktiv ausgeführt werden.

FTP [-v] [-d] [-i] [-n] [-g] [-s:Dateiname] [-a] [-w:Puffergröße] [Host]

  -v             Unterdrückt die Anzeige von Rückmeldungen des Remote-Servers.

  -n             Unterdrückt die automatische Anmeldung beim Verbindungsaufbau.

  -i             Schaltet interaktive Eingabeaufforderungen beim Transfer

                 von mehreren Dateien ab.

  -d             Aktiviert Debug-Modus.

  -g             Deaktiviert Globbing (siehe Befehl Ftp: glob).

  -s:Dateiname   Gibt eine Textdatei mit FTP-Befehlen an; die Befehle

                 werden automatisch ausgeführt, wenn Ftp gestartet wird.

  -a             Verwendet beim Binden von Datenverbindungen eine

                 beliebige lokale Schnittstelle.

  -w:Puffergröße Ändert die Standardgröße des Übertragungspuffers in 4096.

  host           Gibt den Hostnamen oder die IP-Adresse der Remote-

                 Hosts an, zu dem eine Verbindung hergestellt werden soll.

verbose user trace status send rmdir rename remotehelp recv quote quit pwd put

prompt open mput mls mkdir mget mdir mdelete# ls literal lcd help hash glob get

disconnect dir debug delete close cd bye bell append ?

-------------

Informationen über einen bestimmten Microsoft NET-Befehl

erhalten Sie, wenn Sie den Befehl gefolgt von /? eingeben

(z.B. NET VIEW /?).

NET CONFIG   Zeigt die aktuellen Arbeitsgruppeneinstellungen an.

NET DIAG     Startet das Microsoft-Netzwerkdiagnoseprogramm zur

             Anzeige von Diagnoseinformationen über das Netzwerk.

NET HELP     Liefert Informationen über Befehle und Fehlermeldungen.

NET INIT     Lädt Protokoll- und Netzwerkkartentreiber, ohne

             diese an den Protokollmanager zu binden.  

NET LOGOFF   Beendet die Verbindung zwischen dem Computer und

             freigegebenen Ressourcen, mit denen dieser verbunden ist.

NET LOGON    Meldet Sie als Mitglied der Arbeitsgruppe an.

NET PASSWORD Ändert das Anmeldekennwort.

NET PRINT    Zeigt Informationen über Druckerwarteschlangen an und

             steuert Druckaufträge.

NET START    Startet Dienste.

NET STOP     Beendet Dienste.

NET TIME     Zeigt die Uhrzeit an oder synchronisiert die Uhr des

             Computers mit der eines Microsoft Windows für

             Workgroups-, Windows NT-, Windows 95- oder NetWare-

             Zeitservers.

NET USE      Stellt die Verbindung zu einer freigegebenen

             Ressource her, trennt eine solche Verbindung oder

             zeigt Informationen über Verbindungen an.

NET VER      Zeigt den Typ und die Versionsnummer des

             verwendeten Arbeitsgruppen-Redirectors an. 

NET VIEW     Zeigt die Computer mit freigegebenen Ressourcen

             oder die freigegebenen Ressourcen auf einem

             bestimmten Computer an.

-------------

Zeigt Protokollstatistik und aktuelle TCP/IP-Netzwerkverbindungen an.

NETSTAT [-a] [-e] [-n] [-s] [-p Proto] [-r] [Intervall]

  -a            Zeigt den Status aller Verbindungen an. (Verbindungen

                des Servers werden normalerweise nicht angezeigt).

  -e            Zeigt die Ethernet-Statistik an. Kann mit der Option -s

                kombiniert werden.

  -n            Zeigt Adressen und Anschlüsse numerisch an.

  -p Proto      Zeigt Verbindungen für das mit Proto angegebene Protokoll an.

                Proto kann TCP oder UDP sein. Bei Verwendung mit der

                Option -s kann Proto TCP, UDP oder IP sein.

  -r            Zeigt den Inhalt der Routing-Tabelle an.

  -s            Zeigt Statistik protokollweise an. Standardmäßig werden TCP,

                UDP und IP angezeigt. Mit der Option -p können Sie dies

                weiter einschränken.

  Intervall     Zeigt die gewählte Statistik nach der mit Intervall angege-

                benen Anzahl Sekunden erneut an. Drücken Sie Strg+C zum

                Beenden der Intervallanzeige. Ohne Intervallangabe werden die

                aktuellen Konfigurationsinformationen einmalig angezeigt.

-------------

Syntax: PING [-t] [-a] [-n Anzahl] [-l Größe] [-f] [-i TTL] [-v TOS]

            [-r Anzahl] [-s Anzahl] [[-j Host-Liste] | [-k Host-Liste]]

            [-w Timeout] Zielliste

Optionen:

    -t             Sendet fortlaufend Ping-Signale zum angegebenen Host.

    -a             Adressen zu Hostnamen auswerten  .

    -n n Anzahl      Anzahl zu sendender Echo-Anforderungen.

    -l Länge       Pufferlänge senden  .

    -f             Flag für "Don't Fragment" setzen.

    -i TTL         Time To Live.

    -v TOS         Type Of Service.

    -r Anzahl      Route für Anzahl Abschnitte aufzeichnen.

    -s Anzahl      Zeiteintrag für Anzahl Abschnitte.

    -j Host-Liste  "Loose Source Route" gemäß Host-Liste.

    -k Host-Liste  "Strict Source Route" gemäß Host-Liste.

    -w Timeout     Timeout in Millisekunden für eine Antwort.

-------------

Manipuliert die Netzwerk-Routing-Tabellen.

ROUTE [-f] [Befehl [Ziel] [MASK SubnetMask] [Gateway] [METRIC Anzahl]]

  -f           Löscht alle Gateway-Einträge in Routing-Tabellen. Wird der

               Parameter mit einem der Befehle verwendet, werden die Tabellen

               vor der Befehlsausführung gelöscht.

  Befehl       Gibt einen von vier Befehlen an

                 PRINT     Zeigt eine Route an

                 ADD       Fügt eine Route hinzu

                 DELETE    Löscht eine Route

                 CHANGE   Ändert eine bestehende Route

  Ziel         Gibt den Host an.

  MASK         Schlüsselwort zur Angabe einer Subnet Mask. Der folgende

               Wert wird als Netzmaskenparameter interpretiert.

  SubnetMask   Gibt einen Wert für eine Subnet Mask an, die diesem

               Route-Eintrag zugeordnet werden soll. Ohne Angabe wird die

               Standardeinstellung 255.255.255.255 verwendet.

  Gateway      Gibt ein Gateway an.

  METRIC       Gibt den Anzahl/Kosten-Wert für das Ziel an.

Alle symbolischen Namen, die für das Ziel verwendet werden, werden in der Datei

der Netzwerkdatenbank NETWORKS angezeigt. Symbolische Namen für Gateway finden

Sie in der Datei der Hostnamendatenbank HOSTS.

Bei den Befehlen PRINT und DELETE können Platzhalter für Ziel und Gateway ver-

wendet werden, oder Sie können auf die Angabe des Gateway-Parameters verzichten.

Diagnosehinweis:

    Ungültiger Wert für MASK erzeugt einen Fehler. Das trifft zu wenn (DEST & MASK) != DEST.

    Beispiel> route ADD 157.0.0.0 MASK 155.0.0.0 157.55.80.1

             Fehler bei der Routing-Addition: 87

Beispiele:

    > route PRINT

    > route   ADD 157.0.0.0     MASK 255.0.0.0   157.55.80.1 METRIC  3

                  ^destination       ^mask       ^gateway            ^metric

    > route PRINT

    > route DELETE 157.0.0.0

    > route PRINT

-------------

Syntax: TRACERT [-d] [-h Abschnitte max] [-j Host-Liste] [-w Timeout] Zielname

Options:

    -d                 Adressen nicht zu Hostnamen auswerten.

    -h Abschnitte max   Max. Anzahl an Abschnitten bei Zielsuche.

    -j Host-Liste       "Loose Source Route" gemäß Host-Liste.

    -w Timeout          Timeout in Millisekunden für eine Antwort.

-------------

WINIPCFG

Command line options:                              

 /All - Display detailed information.              

 /Batch [file] - Write to file or ./%1             

 /renew_all    - Renew   all adapters.             

 /release_all  - Release all adapters.             

 /renew   N    - Renew   adapter N.                

 /release N    - Release adapter N.                

 See windir/system.ini [winipcfg] debugging=0x3,   

 /debug        - Enable debug prints 0x1.          

 /break        - Enable breakpoints  0x2.          

 /batchdebug   - Log to ./winipcfg.log             

C:\WINDOWS\system32\ipconfig 

